
 



 

 



 

 

Unser Gedenken 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Seite widmen wir all unseren verstorbenen  
Turnschwestern, Turnbrüdern, Freunden und Förderern  

unseres Vereins,  
welche 2014 in die Ewigkeit abberufen wurden. 

 
 

 

 

 



 

 

 

 

 





Aus dem Fotoalbum 2014 des ersten Vorsitzenden 
Jean Gregor Maxrath 
 
Liebe Mitglieder! 
 
Im abgelaufenen Jahr hat der Traditionsverein äußerst knapp 
die Mitgliederzahl von 1300 verfehlt, trotz der im Herbst 
entstandenen Probleme im Bereich Kinder-Leichtathletik  
und Jazzdance. 
 
Die erste große Baustelle konnte zwischenzeitlich erfolgreich behoben werden; ich 
begrüße unsere beiden neuen Übungsleiterinnen, die sich auch schon bei der 34. 
Kinderhallenleichtathletikveranstaltung in der GS Niederzier am 07.02.2015 so 
präsentierten, als ob sie schon seit Jahren bei uns sind.  
 
Leider konnte im Jazzdance – früher mal ein Aushängeschild für den Verein (bis über 
100 Aktive) – das plötzlich aufgetauchte Trainerproblem nicht gelöst werden, wobei 
mir die eine oder andere Äußerung oder Passivität nicht gefallen hat.  
 
Der gesamte Vorstand ist aufgerufen, diese Baustelle ebenfalls zielführend 
anzugehen.  
 
Traditionsgemäß beginnt das Vereinsleben mit der Jahreshauptversammlung am 
14.03.2014. 
 
Neben meiner Wiederwahl zum 1. Vorsitzenden (durchgehend seit 1986) galt es, 
verdiente Sportler u.a. aus der erfolgreichen Tennisabteilung zu ehren; alle wurden 
2013 Stadtmeister von Düren, was die Sportler aus der Kreisstadt „abergläubisch“ 
zur Kenntnis nehmen mussten.  
 
 

 
 
Manuel Ettler, Leroy Schilling, Sonja Habbinga, Stefan Schlaugart; allesamt stolze Stadtmeiser 

 
 



 
Zu ehren galt es auch zahlreiche Jubilare, so u.a.:  
 

 
 
Ehrenmitglied, langjähriger 1. Vorsitzender Hans Pelzer (65 Jahre); 
Eheleute Brigitte und Theo von Ameln (60 Jahre) 

 
Sicherlich ein weiterer Höhepunkt war die Auszeichnung für unseren ehemaligen stv. 
Vorsitzenden, Sportwart und weiterhin Abteilungsleiter Tischtennis, Klaus Lübben; 
er wurde wegen seiner überwältigenden Leistung für den Gesamtverein zum neuen 
Ehrenmitglied ernannt. 
 

 
 
Klaus Lübben erhält die verdiente Ehrenurkunde  

 
Auf der politischen Schiene ist die deutsch-französische Partnerschaft 2014 leider 
zum erliegen gekommen. Umso mehr freue ich mich, dass wir unsere Beziehung zu 
den französischen Leichtathleten in Vieux Condé wieder intensivieren konnten. Eine 
große Abordnung besuchte uns zum 13. Monte Sophia Lauf am 30.08.2014. 



 
 
Nach der Veranstaltung waren unsere Freunde Gäste im Gasthaus Wamig in Ellen.  
 

 
 
Die Delegation vom ALC aus Vieux Condé (Nordfrankreich) 

 

 
 
Ja, was macht denn der Dachs hier? Der Lauf der Kids am 30.08.2014 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Alfred Schnitzler: Unser Heimbetreuer und Pressewart betreut auch Heimkinder in 
Düren und kam mit einer großen Gruppe zum Berglauf. 
 

 
 
Respekt und Danke Alfred! 
 
„Der Mann mit der Dose“ 
 

 
 
Peter Borsdorff – mit der vom Verein verliehenen Ehren-Startnummer 1 – hat 2014 
die 1 Mio Eurospende für behinderte Kinder erreicht. Was für eine Leistung, die von 
allen Respekt abverlangt! 



 
Bilder vom 55. Heinrich-Antons-Gedächtnislauf am 30.08.2014 
 

 
 

 
 
Die starken Läufer aus Vieux Condé voran mit dem Präsidenten vom LAC Vieux Condé Ambroise 
Scaramuzzino (422)  

 
 



 
 
Die „Schlachten sind geschlagen“; lasst es uns nun gut gehen; Abendstimmung nach 
dem Berglauf 
 
Bergtour 2014 nach Bayrischzell vom 31.08. bis 07.09.2014: 
 

 
 



 
 
Wir waren einmal mehr…  
Die Bergfreunde 2014: Robert Engelmann, Georg Schmitt, Jean Gregor Maxrath, Karlheinz Müller  

 

 
 
Der Wendelstein: 
Wer mehr lesen möchte, den verweise ich auf den Bericht von Georg Schmitt 
 
 



 
 
Den Abschluss machten die Bergfreunde u.a. im Heimatmuseum von Markus 
Wasmeyer am Schliersee. 
 
Sommerfest; 40 Jahre Tennisabteilung; Gemeindepokal: Gleich 3 Höhepunkte 
erlebte unsere Clubanlage am 27.09.2014. 
 

 
 
Es kamen viele, viele…, die auch staunten. 
 
 



 
 
Siegerehrung Tennisgemeindepokal 2014 
 

 
 
Die Organisatoren Holger (l.) und Michael (r) organisierten und moderierten den 
perfekten Gemeindepokal mit einer Spitzen-Teilnehmerzahl von über 300 
Teilnehmern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Auf nach Vieux Condé am 19.10.2014 
 
Die „alte Garde“ des Vereins ließ es sich nicht nehmen, den Gegenbesuch in Vieux 
Condé (Nordfrankreich) zu organisieren und auch vor Ort aktiv teilzunehmen. 
 

 
 
Roswitha, Karlheinz, Javier, Robert, Monika, Jean Gregor und Fred (der Fotograf) 
vertraten unsere Leichtathletik-Abteilung bei den nordfranzösischen Meisterschaften. 
Unsere Leichtathletik-Asse waren leider nicht dabei. Wenn man die zahlreichen 
Läufer aus Vieux Condé bei uns am 30.08.2014 zählt, besteht zukünftig wohl 
Handlungsbedarf! 
 

 
 
 
 
 
 



Robert Engelmann wurde Sieger beim 8 km-Walking; Gregor Maxrath Dritter und 
Karlheinz Müller Vierter. 
 
Ja, die Oldies können es doch noch! 
 

 
 
Leider wurde Robert aber kein nordfranzösischer Meister, weil gerade dieser 
Wettbewerb davon ausgeschlossen war, (was wir leider nicht wussten); egal… 
 
Der TV 1885 Huchem-Stammeln wäre mit Sicherheit auch Mannschaftsmeister 
geworden; waren wir doch als „Geheimfavoriten“ schon vorgewarnt, nachdem die 3 
gleichen vor einem Jahr in Bleicherode ebenfalls Platz 1 bis 3 belegten? 
 
 



 
 

Javier startete im Hauptlauf 
 

 
 

Monika Fähnrich ebenfalls auf dem Weg zum Ziel 



 
 
Die TVer bei der Siegerehrung im Festzelt. Danach waren wir Gäste beim 
Präsidenten Ambroise Scaramuzzino in seinem Restaurant.  
Also: 2015 geht’s wieder dort hin! 
 
Auf zu den Urvätern im Neandertal  
Herbstwandertag am 26. Oktober 2014 
 

 
 

„Ich begrüße die „Neulinge“ im Neandertalmuseum in Mettmann“ 



 

 
 
„Siggi“ auf dem Weg zum „Museumsdirektor“, oder wer ist der?... 
 

 
 
Nach dem Besuch stellten sich die zahlreichen TV-Wanderer dem Fotografen. 



 
 
Durch das Neandertal 
 

 
 
Nach der „Arbeit“ soll/muss man sich auch stärken“! 
 
 



 
 
„Ja, wer hat denn dort die Rheinische Brauhausplatte bestellt?...“ 
 
Der Turnverband Düren (ca. 15.000 Mitglieder, 50 Turnvereine, 1. Vorsitzender Jean 
Gregor Maxrath seit 1996) hatte den Rheinischen Turnerbund mit über 300.000 
Mitgliedern zum Verbandstag 2014 am 15. November 2014 in Düren-Birkesdorf zu 
Gast. 
 

 
 
Jean Gregor Maxrath begrüßt die Delegierten. 



 
 
Ein Blick auf die Delegiertenversammlung, die hervorragend vom Turnverband Düren 
organisiert worden ist. 
 

 
 
Unsere Delegierten, auch viele vom TV Huchem-Stammeln. 
 
Es war eine sehr kritische, aber für den RTB eine erfolgreiche 
Delegiertenversammlung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Den Jahrsabschluss im Verein verbinde ich persönlich stets mit dem Hasenlauf 
(Peter-Rütten-Gedächtnislauf). 
 
Begonnen hat es mit der legendären Busfahrt von Stammeln nach Huchem. Die 
Grenze von Huchem-Stammeln liegt in der Hochheimstraße 35 und 37, der Weg, an 
meinem Haus vorbei in Richtung Bahnhof oder heute der AWO.  
 
Also 1973 kam der Bus der Firma Steven und fuhr uns in Richtung Autobahn A4. Da 
der Busfahrer die Schilder nicht lesen konnte, fuhr dieser zuerst den Parkplatz vor 
Buir an; „ach ich hab mich verfahren“, war seine Ausrede. Nach einer weiteren 
Fahrzeit kamen wir in einem Weiler „Stammeln“ bei Heppendorf im Rhein-Erft-Kreis 
an.  
 
Das war der Start des legendären 18 km-Hasenlaufs von Stammeln nach Huchem 
(Ziel: Grundschule), an dem zu Spitzenzeiten weit über 200 Läufer teilnahmen! 
 
Viele Geschichten reihen sich um diesen Lauf, der aber auch fest verbunden war und 
ist und sein wird mit unseren Mitgliedern Hans Pelzer, Peter Rütten und Jakob 
Vianden. 
 
Dieserhalb verweise ich auf unsere Festschrift auf 2010.  
 

 
 
Kleiner ist die Teilnehmerzahl geworden. 
 
 
 



 
 
Die Organisatoren erklären, wohin es am 06.12.2014 geht. 
 

 
 
Der Vereinshase, der den Hasenlauf überstanden hat, grüßt die Läufer; es war 
wieder ein schöner Jahresabschluss! 



 
Liebe Mitglieder! 
 
Das Vereinsjahr 2014 ist überstanden. 
 
In 2015 wird der Verein 130 Jahre alt, was wir auf unserem Familienfest im 
November in der Turnhalle der Gesamtschule feiern wollen. 
 
Natürlich stehen auch 2015 für den Vorstand Herausforderungen an. Ich darf bei der 
Gelegenheit wirklich bitten, die Arbeit unserer Ehrenamtlichen anzuerkennen und zu 
fördern. Sie alle machen ihre ehrenamtliche Arbeit ohne Aufwandsentschädigung 
neben ihrem Beruf.  
 
Ich persönlich darf allen, die für den Verein tätig waren und sind, Dank sagen! 
 
Euer 
 
J.G. Maxrath 
1. Vorsitzender 
 
 
 

 
 
 



 

Kinderturnen 2014 

__________________ 

 

 

 

Praxisgemeinschaft für Logopädie und Psychomotorik 

Judith Chilla und Diana Riebniger 

Praxis für Logopädie und Psychomotorik 
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier 

T 0 24 28. 90 20 03 
F 0 24 28. 90 20 08 

E-Mail: info@logopaedie-niederzier.de  

Öffnungszeiten Mo - Fr von 8.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Termine nach Vereinbarung 



 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Tennisabteilung       

von Manuel Ettler 

 

Die Tennisabteilung des TV – eine feste Größe  

im Kreis Düren und darüber hinaus 

 

 

Das zurückliegende Jahr war für die Tennisabteilung einmal mehr eines voller 
Höhepunkte. Der Mitgliederzuwachs blieb ungebremst. Das Clubleben profitierte davon 
und erinnerte an die Zeiten des Tennisbooms. Über die gesamte Saison hinweg war die 
Anlage stets gut besucht. Damit entwickelt sich unsere Tennisabteilung gegen den 
Trend, denn viele Tennisvereine haben mit sinkenden Mitgliederzahlen zu kämpfen. 
Besonders hervorzuheben ist die große Zahl an Kindern und Jugendlichen, die in 
unseren Reihen den weißen Sport betreiben, der mittlerweile ja auch gar nicht mehr so 
weiß ist. 

Guter Start in 2014 

Im Tenniswinter 2014 waren für den TV 9 Mannschaften in den 
Erwachsenenkonkurrenzen und 4 Teams in den Juniorenklassen am Start. Zu Buche 
stand am Ende der Saison eine ausgeglichene Bilanz von 4 Aufstiegen und 4 
Abstiegen. Die übrigen Mannschaften konnten sich jeweils im Mittelfeld platzieren. Mit 
dem Ende der Wintersaison jedoch beginnt für die Tennisspieler die eigentliche Saison, 
in der wir unseren Sport nicht mehr unter dem Hallendach ausüben müssen, sondern 
auf unsere wunderschöne Anlage an den Drieschgärten zurückkehren können. 

Sommer 2014 – der TV gibt seine Visitenkarte ab 

Diejenigen, die es nicht erwarten konnten auf den roten Sand zurückzukehren, feilten 
schon vor Öffnung der Plätze in wärmeren Gefilden an der Form. Den ersten 
Höhepunkt indes setzte Vorstandsmitglied Thomas Schubert mit seinem Sieg bei der 
Herren 40+ Konkurrenz des Grandprix 99 in Düren. Mitte April begann dann der 
reguläre Trainingsbetrieb. Alle Mannschaften trafen sich wöchentlich zu ihrem 
Mannschaftstraining, die Kinder und Jugendlichen bevölkerten jeden Samstag von 
morgens früh bis zum frühen Nachmittag die Anlage und unsere ausgebildeten Trainer 
arbeiteten mit all ihren Schülern an Technik und Kondition. Wie in jedem Jahr begannen 
Anfang Mai die Medenspielrunden der Mannschaften. 11 Teams im 



Erwachsenenbereich und 8 im Jugendbereich stellten sich dieser Herausforderung in 
der Saison 2014. Damit liegt der TV auf Augenhöhe oder übertrifft teilweise sogar die 
großen Dürener Vereine bei den Mannschaftsmeldungen. Die Zahl der Mannschaften, 
ihre sportlichen Erfolge und auch das erfolgreiche Auftreten zahlreicher Spieler des TV 
bei Turnieren haben den TV Huchem-Stammeln zu einer Marke im Tennisbezirk und 
darüber hinaus gemacht. Mittlerweile müssen die TVler nur noch selten erklären, wo 
Huchem-Stammeln eigentlich liegt. Während der Medenspielsaison fanden viele Spiele 
auf der Anlage statt, unterbrochen wurde die Mannschaftsrunde immer wieder durch 
spielfreie Wochen und die Sommerferien. Die freien Tage nutzten viele Spieler für die 
Teilnahme an Turnieren und das mit großem Erfolg: Lisa Klinkhammer siegte bei den 
Kreismeisterschaften der Juniorinnen (Jahrgang 98/99); Manuel Ettler erreichte das 
Finale der Herren 30 Konkurrenz bei den Bezirksmeisterschaften; bei den Dürener 
Stadtmeisterschaften, an denen zum zweiten Mal auch die Tennisspieler aus den 
Dürener Nachbargemeinden teilnehmen durften, erreichten zahlreiche Spieler des TV 
die Finalspiele: Arne Schleicher (2. Knaben 04 und jünger), Leroy Schilling (2.Junioren 
98/99), Manuel Ettler (1. Herren 30), Lina Engelbert (1. Juniorinnen 96/97), Sonja 
Habbinga (1. Damen 30), Simone Klaus (2. Damen 30), Leroy Schilling/Sebastian 
Sievernich (2.Junioren Doppel 96-99), Stefan Schlaugat/Manuel Ettler (1. Herren 30 
Doppel), Jojo Jansen/Thomas Schubert (2. Herren 40 Doppel), Sonja Habbinga/Nicole 
Jansen (1. Damen 30 Doppel), Ina Caspers/Uschi Offizier (2. Damen 50/60 Doppel), 
Nicole Jansen/Thomas Schubert (2. Mixed 30/40); Stefan Schlaugat schrammte knapp 
am Erfolg in der Herren 30 Konkurrenz beim traditionsreichen Gilde Cup in Düren 
vorbei und unterlag erst in einem Final-Krimi, Nicole Jansen siegte beim 
Preisgeldturnier des TC Türnich in der Damen 30/40/50 Konkurrenz für die LKs 15-23; 
schließlich unterlag Manuel Ettler bei den offenen Zülpicher Stadtmeisterschaften in der 
Herren 30 Konkurrenz im Finale, gleiches ereilte ihn in der Doppel Konkurrenz mit 
seinem Partner Stefan Schlaugat; Simone Klaus und Nicole Jansen hingegen brachten 
den Sieg im Damen Doppel aus der Voreifel mit nach Hause. Die Liste ließe sich noch 
weiter fortsetzen mit Ergebnissen, die nicht zur Finalteilnahme geführt, aber dennoch 
ebenfalls großen sportlichen Wert für die jeweiligen Spieler haben. Auch auf vielen 
Leistungsklassen-Turnieren waren viele TVler erfolgreich. Stellvertretend sei hier nur 
derjenige Spieler genannt, der seine Leistungsklasse innerhalb der Saison 2014 am 
Stärksten verbessert hat. Christian Fell, Mitglied der Herren 30 Mannschaft, sprang von 
LK 21 auf LK 16, erzielte 1490 Leistungsklassenpunkte und bestritt dafür 37 Matches. 

Fluppi-Woche – die Zukunft ist gesichert 

In den Sommerferien fand ein weiterer Höhepunkt des Tennisjahres statt. Während 
einer Woche im August lag die Vereinsanlage in den Händen der Kinder und 
Jugendlichen (natürlich bestens umsorgt von vielen Trainern und Betreuern).  

 



 

Wer in dieser Woche auf der Anlage zu Gast war, der weiß, dass es uns um die Zukunft 
unserer Tennisabteilung nicht bange sein muss. Wer nicht vorbei schauen konnte, sei 
auf das Gruppenbild aller Teilnehmer und Betreuer verwiesen… 

 



 

Die Bilanz der Medenspielsaison 

Nach den Sommerferien endete die Medenspielsaison mit wiederum vier Aufstiegen 
und vier Abstiegen sowie vielen guten Platzierungen für unsere Mannschaften. Mit 3 
Mannschaften ist der TV dabei auch auf Verbandsebene (2. Verbandsliga) vertreten. Im 
nächsten Sommer könnten es 5 Mannschaften sein und insbesondere die neu formierte 
1.Herren 40 Mannschaft hat sicher das Zeug dann auch den Weg in die 1. Verbandsliga 
anzutreten. Ihr Potenzial hat sie bereits im Pokalwettbewerb des Tennisverbandes 
Mittelrhein gezeigt. Dort setze die Mannschaft sich zunächst im bezirksinternen 
Pokalwettbewerb der Herren 40 Mannschaften durch, besiegte im Halbfinale des TVM-
Cups den Sieger des Bezirks Linksrheinisch und behielt in einem dramatischen Finale, 
unterstützt durch viele Fans, auf der Anlage des TC Dormagen mit 2:1 die Oberhand 
über die Mannschaft des TuS Moitzfeld. Den Titel beim TVM-Cup der 
Bezirkspokalsieger gewannen die Herren 40 damit als zweite Mannschaft in der 
Vereinsgeschichte. 

Das Jubiläum –  40 Jahre Tennis im TV 

Apropos Vereinsgeschichte, 2014 feierte die Tennisabteilung ihr 40jähriges Jubiläum. 
Begangen wurde dieses mit der Ausrichtung des Gemeindepokals und einer großen 






























































































































